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Stadt Bramsche 

 
 

 
Protokoll 

über die 17. Sitzung des Ortsrates Kalkriese 
vom 21.01.2016 

Gaststätte Schwöppe, Barenauer Weg 56, 49565 Bramsche 
 

 
TOP 1 bis 10 gemeinsam mit den Ortsräten Engter, Schleptrup, Lappenstuhl und der Ortsvorsteherin 
Evinghausen.  
Im Anschluss an die gemeinsame Sitzung (ca. 19:30 Uhr) tagt der OR Kalkriese 
 
Anwesend: 
 

Bürgermeister 
Herr BGM Heiner Pahlmann  

Ortsbürgermeister 
Herr Helmut Bei der Kellen  

Mitglieder SPD-Fraktion 
Herr Günter Auf der Heide  
Herr Wilfried Pösse  
Frau Ulrike Schwöppe  
Herr Ralf Stockhowe  

Mitglieder CDU-Fraktion 
Herr Wilhelm Klein-Endebrock  
Frau Sigrid Tiemann-Garlich  

Mitglieder Fraktion B 90/DieGrünen 
Herr Martin Negel  

Protokollführer 
Herr Thomas Hentze  
 
 
Abwesend: 

Mitglieder Fraktion B 90/DieGrünen 
Herr Matthias Krause  
 
 
Beginn: 18:00 Ende: 22:00 
 
Tagesordnung: 
 1   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 
  

 2   Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung   

 3   Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom   
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22.01.2015 

 4   Einwohnerfragestunde   

 5   Erörterung und Empfehlung für gemeinsame 
Angelegenheiten 

  

 6   Vorstellung Entwurf Feuerwehrneubau Engter   

 7   Auswirkungen der aktuellen Geburtenzahlen im 
Kirchspiel Engter auf Krippe/Kindergarten/Schule 

  

 8   Kurzvorstellung Bürgerforum "Vielfalt ist Mehrwert" 
durch Herrn Jürgen Bruning 

  

 9   Anfragen und Anregungen   

 10   Einwohnerfragestunde   

 11   Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 
Beschlussfähigkeit 

  

 12   Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung   

 13   Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 
08.10.2015 

  

 14   Bericht des Ortsbürgermeisters   

 15   1. Einwohnerfragestunde im OR Kalkriese   

 16   Sachstandsbericht zum Windpark in Kalkriese durch 
die Stadtverwaltung und ein Mitglied der Windpark 
Kalkriese 1 GmbH & Co. KG 

  

 17   Haushaltsplanberatung   

 18   Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft Kalkriese 
für das Haushaltsjahr 2016 

  

 19   Sachstandsberichte ÖPNV Kalkriese, Museum und 
Park Kalkriese sowie Flurbereinigung Kalkriese 

  

 20   Beantwortung von Anfragen   

 21   Anfragen und Anregungen   

 22   2. Einwohnerfragestunde im OR Kalkriese   

 
 
 
TOP  1 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 
 

 
OBM Marewitz eröffnet die gemeinsame Sitzung und begrüßt die Anwesenden. Sie bittet die OBM 
die Beschlussfähigkeit festzustellen.  
Die Ortsbürgermeister  und die Ortsvorsteherin stellen die Beschlussfähigkeit fest. 
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TOP  2 Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung  
 
ORM von Dreele wünscht als weiteren TOP die Diskussion, ob die bisherigen gemeinsamen jährlichen 
Sitzungen des Kirchspiels Engter als Bürgerversammlung in der nächsten Legislaturperiode 
umgewandelt werden sollen.  
Hierzu ergänzt OBM Görtemöller, dass man sich in Kreise der Ortsbürgermeister des Kirchspieles 
Engter dazu entschieden hat, unter anderem zu diesem Thema am 05.08.16 eine Zusammenkunft 
stattfinden zu lassen. Somit liegen aktuell keine Ergänzungen der Tagesordnung vor. 
  
 
 
TOP  3 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom 

22.01.2015 
 

 
OBM Marewitz lässt über die Niederschrift abstimmen. 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig 
  
 
 
TOP  4 Einwohnerfragestunde  
 
Es liegen keine Wortmeldungen vor.  
 
 
TOP  5 Erörterung und Empfehlung für gemeinsame 

Angelegenheiten 
 

 
OBM Görtemöller erläutert, dass in diesem Jahr am 10.09.16 der Seniorenkaffee im Kirchspiel Engter 
in Verbindung mit dem Bauernmarkt bei Justus stattfinden wird. OMB Görtemöller betont, dass es 
sich hierbei um eine überparteiliche Veranstaltung handelt und bittet darum, aufgrund der Tatsache, 
dass dieser Termin einen Tag vor der diesjährigen Kommunalwahl stattfindet, auf jegliche 
Wahlwerbung an diesem Termin zu verzichten.  
 
Des Weiteren weist er darauf hin, dass für das Bepflanzen der Kübel an der Kapelle Engter der 
Ortsteil Schleptrup zuständig sein wird. Die diesjährige Frühjahrsübung der Freiwilligen Feuerwehr 
Engter wird ebenfalls in Schleptrup stattfinden. Die in diesem Jahr stattfindenden Umwelttage sind 
für den 11. Und 12.03.16 gemeinsam mit der Grundschule Engter und den Ortsräten Lappenstuhl 
und Schleptrup terminiert. 
 
  
 
 
TOP  6 Vorstellung Entwurf Feuerwehrneubau Engter  
 
Herr Müller erläutert ausführlich anhand von Plänen den derzeitigen Planungsstand des 
Feuerwehrneubaus Engter. Der Zeitplan sieht vor, dass kurzfristig Fachingenieure mit der 
Feinplanung der einzelnen technischen Gewerke  beginnen;  im Herbst 2016 die Ausschreibungen 
erfolgen und dann im Jahr 2017 mit dem Bau des neuen Feuerwehrgebäudes begonnen wird. ORM 
Rothert erwidert, dass seitens des Stadtkommandos bzw. der Ortsfeuerwehr Engter geäußert wurde, 
dass man nicht über einen Baubeginn erst in 2017 informiert sei. Hierzu erklärt ESTR Willems, dass 
bereits im Oktober 2015 in der letzten Fachausschusssitzung  durch Herrn Müller der zeitliche Ablauf 
entsprechend dargelegt wurde. 
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OBM Görtemöller begrüßt die vorgelegte Planung, kritisiert aber gleichwohl ebenfalls einen 
Baubeginn erst im Jahr 2017. OBM Bei der Kellen zeigt sich erstaunt, dass im Haushaltsplanentwurf 
2016 lediglich 300.000 Euro Planungskosten berücksichtigt sind, nicht jedoch die tatsächlichen 
Baukosten zum Tragen kommen. Hierzu erklärt ESTR Willems, dass im Haushaltsentwurf 2016 eine 
Verpflichtungsermächtigung in voller Höhe der Bausumme vorgesehen ist. Das bedeutet, dass in 
2016 sowohl mit den Ausschreibungen als auch mit den Auftragsvergaben bereits vollständig 
begonnen werden kann. OBM Görtemöller erinnert daran, dass für 2017 der Neukauf eines 
Feuerwehrfahrzeuges für die Feuerwehr Engter geplant sei und dass auch deshalb die zeitnahe 
Fertigstellung des neuen Feuerwehrgebäudes wichtig ist.  
 
Stadtbrandmeister Armin Schnieder stellt dar, das seiner Meinung nach nicht der Zeitpunkt des 
Beginns der Maßnahme sondern vielmehr die Fertigstellung in Herbst 2017 von entscheidender 
Bedeutung ist, zumal in Anbetracht des Liefertermins des neuen Feuerwehrfahrzeuges. 
  
 
 
TOP  7 Auswirkungen der aktuellen Geburtenzahlen im 

Kirchspiel Engter auf Krippe/Kindergarten/Schule 
 

 
Herr Furche stellt die aktuellen Zahlen zur Entwicklung der Geburtenraten im Kirchspiel Engter vor. 
Festzustellen ist ein deutlicher Anstieg der Zahlen von Kindern zwischen 1 und 3 Jahren im Vergleich 
zu den Vorjahren, insbesondere im letzten Geburtsjahrgang 2014/2015. 
Theoretisch könnten bis zu 45 Betreuungsplätze fehlen bei einer Inanspruchnahme nach den 
derzeitigen Alters-Belegungsquoten. 
In der ersten Februarwochen 2016 ist die Anmeldewoche für alle Kindertagesstätten in Bramsche; 
erst dann werden sich konkrete Zahlen benennen lassen. 
Es werden verschiedene derzeitige Überlegungen zu Betreuungsmöglichkeiten in Kindertagesstätten 
in Bramsche und insbes. im Kirchspiel Engter durch Herrn Furche aufgezeigt. 
  
OBM Marewitz möchte wissen, wenn im Kindergarten „Wirbelwind“ in Engter eine 
Kindergartengruppe in eine Krippengruppe umgewandelt wird, nicht die Gefahr besteht, dass 
zukünftig dort entsprechend Kindergartenplätze fehlen. Auch hierzu stellt Herr Furche die 
entsprechenden zukünftigen Zahlen vor. Entscheidend hierbei ist die weitere positive Entwicklung  
der Baugebiete im Ortsteil Engter. OBM Wahlers stellt heraus, dass die Infrastruktur im Ortsteil 
Engter  bis auf fehlende Kinderkrippenplätze sehr gut aufgestellt ist. Auf die Frage von ORM Witt 
nach Anmeldungen von Eltern von ihren Kleinkindern und einer damit verbundenen Abweisung en 
aufgrund von fehlenden Plätzen erläutert Herr Furche, dass rechtlich betrachtet in diesen möglichen 
Fällen durchaus auch auf Tagespflegeplätze verwiesen werden kann. Auch sei es durchaus zumutbar, 
den Kindern einen Krippenplatz im Umkreis von 5-6 km zuzuweisen 
  
 
  
 
 
TOP  8 Kurzvorstellung Bürgerforum "Vielfalt ist Mehrwert" 

durch Herrn Jürgen Bruning 
 

 
Zunächst erklärt Herr Bruning, dass es sich nicht um ein Bürgerforum sondern um ein Projekt mit 
dem Namen „Vielfalt ist Mehrwert“ handelt. Weiterhin stellt Herr Bruning die einzelnen Mitglieder 
des Projektes namentlich vor und beschreibt die Entstehungsgeschichte des Projektes. Ziel des 
Projektes ist unter anderem die Installation von Insektenhotels, Nistkästen, Fledermauskästen 
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,Benjeshecken. Dies soll nicht nur den privaten Bereich, sondern auch öffentliche Räume im 
Kirchspiel Engter betreffen, um diese nachhaltig ökologisch aufzuwerten. Möglicherweise könnte 
damit im Luna-Park in Engter nach Absprache mit dem Ortsrat Enter parteiübergreifend begonnen 
werden. Ziel sollte ein Gemeinschaftsgarten unter dem Motto „essBar für alle“ sein. 
 
 
 
TOP  9 Anfragen und Anregungen  
 
Ortsvorsteherin Bruning erläutert die Situation an der Ruller Straße, dass dort regelmäßig die 
Straßenränder unter anderem durch landwirtschaftliche Fahrzeuge kaputt gefahren werden und 
fragt an, ob dieser viel befahrene Bereich vom Uptruper Weg bis zur Lüchtenburg  auf einer Länge 
von ca. 250 bis 300 m an beiden Seiten durch Rasengittersteine befestigt werden kann. Bislang 
musste dort der Betriebshof regelmäßig jährlich durch Schotterarbeiten tätig werden, wodurch nicht 
unerhebliche Kosten entstehen. Hier sollten die Kosten für das Setzen von Rasengittersteinen 
ermittelt werden. 
Weiterhin regt Ortsvorsteherin Bruning an, dass nach Treffen der Verkehrskommission die 
Ortsbürgermeister entsprechend über die Beschlüsse der Verkehrskommission informiert werden. 
Hierzu stellt ESTR Willems klar, dass diese Informationen grundsätzlich an die betroffenen 
Ortsbürgermeister weiter gegeben werden.  
 
ORM Negels informiert über eine Initiative des Ortsrates Kalkriese zum Thema eines so genannten 
Rufbussystemes, um auch Personen in abgelegenen Ortsteilen ohne eigenes Fahrzeug die 
Möglichkeit zu geben, aktiv am Personennahverkehr teil zu nehmen. Vorbild sind hierbei die guten 
Erfahrungen im Landkreis Vechta. Ein bedarfsorientiertes und bezahlbares Rufsystem für Busse mit 
bis zu 8 Sitzplätzen wird dort seit einiger Zeit erfolgreich praktiziert und könnte auch für den Bereich 
Bramsche eine gute Lösung sein.   
 
 
TOP  10 Einwohnerfragestunde  
 
Frau Ingrid Wessel als Leiterin der Kita Lappenstuhl schildert die Situation am dortigen Standort. Bei 
einer Infoveranstaltung in der vergangenenen Woche haben viele Eltern ihren Unmut über zu wenige 
Krippenplätze geäußert. In Engter sind 30 Krippenplätze, im Ortsteil Lappenstuhl dagegen derzeit nur 
10 Krippenplätze vorhanden. Daher sollte erneut über die Sinnhaftigkeit einer weiteren 
Kinderkrippengruppe für den Ortsteil Lappenstuhl nachgedacht werden. 
  
 
 
TOP  11 Feststellung der ordnungsgemäßen Ladung und 

Beschlussfähigkeit 
 

 
OBM Bei der Kellen eröffnet die 17. Sitzung des Ortsrates Kalkriese, begrüßt die Anwesenden und 
stellt die Beschlussfähigkeit fest.  
 
 
TOP  12 Ergänzung/Feststellung der Tagesordnung  
 
Die Tagesordnung wird genehmigt.  
 
 
TOP  13 Genehmigung des Protokolls der Sitzung vom  
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08.10.2015 
 
Abstimmungsergebnis:  Einstimmig  
 
 
TOP  14 Bericht des Ortsbürgermeisters  
 
OBM Bei der Kellen berichtet über die seit der letzten Sitzung von ihm bzw. von dem Ortsrat 
wahrgenommenen  38 Termine (siehe Anlage). 
 
 
 
 
TOP  15 1. Einwohnerfragestunde im OR Kalkriese  
 
Frau Kreft fragt an, ob Grundstücke bzw. Grenzsteine im Zuge der Ausgleichsmaßnahmen neu 
eingemessen werden.  
OBM Bei der Kellen antwortet hierzu, dass die Grundstücke durch die Maßnahmen nicht neu 
eingemessen werden. Genauere Angaben zu den Grundstücken bzw. Grenzsteinen können bei dem 
Katasteramt Osnabrück eingeholt werden.  
 
Herr Ballmann macht darauf aufmerksam, dass der Feuerwehrneubau in Engter bis Ende 2017 
abgeschlossen sein sollte, da es sonst keine Unterstellmöglichkeit für die neu angeschafften 
Fahrzeuge gibt. 
 
 
TOP  16 Sachstandsbericht zum Windpark in Kalkriese durch die 

Stadtverwaltung und ein Mitglied der Windpark 
Kalkriese 1 GmbH & Co. KG 

 

 
Herr Finke und Herr Große-Endebrock als Sprecher der Windpark Kalkriese GmbH & Co. KG 
informieren ausführlich über den aktuellen Sachstand zu folgenden Themen: 
 

 Anlieferung der ersten Windräder ab 02/2016 

 Nahverkehrsführungskonzept mit zusätzlicher Beschilderung u. Verkehrsbeschränkungen 

 Ausgleichsmaßnahmen 

 Radargestützte Befeuerung der Windräder  

 Umspannwerk in Sögeln 

 Vorbereitende Maßnahmen im Straßenbau (Kabelverlegung) 

 Erneuerung einer Brücke am Barenauer Graben 
 
OBM Bei der Kellen ergänzt, dass es die Akzeptanz in der Bevölkerung erhöhen würde, wenn sich das 
von Anfang an geforderte radargestützte Befeuerungssystem noch realisieren ließe. Insoweit bittet 
er nochmals um Überprüfung der Möglichkeiten. 
 
Herr Große-Endebrock antwortet, dass es für die Berücksichtigung dieser neuen Technik zu spät ist, 
da die Windräder bereits noch nach altem Standard gefertigt und Anfang 02/2016 geliefert werden. 
Sollte eine Umrüstung zu einem späteren Zeitpunkt noch möglich sein, wird die Betreibergesellschaft 
die Möglichkeit wohlwollend überprüfen und, wenn technisch möglich, auch umsetzen. 
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TOP  17 Haushaltsplanberatung  
 
OBM Bei der Kellen verliest die einzelnen Pos. Aus der Übersicht der Haushaltsmittel für das 
Kirchspiel Engter für 2016. Ferner teilt OBM Bei der Kellen mit und kritisiert, dass die Verfügungs- 
und Ortsratsmittel im Teilhaushalt 1 Produkt 11107 u. 28102 um 10 % eingekürzt werden sollen. 
 
ORM Klein-Endebrock gibt auch zu bedenken, dass dadurch die Vereine und sinnvolle Projekte nicht 
mehr entsprechend unterstützt werden können. 
 
Nach kurzer Diskussion stellt der Ortsrat den Antrag, dass die 10 % Kürzung im Teilhaushalt 1 nicht 
umgesetzt wird. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig. 
 
OBM Bei der Kellen informiert den Ortsrat bezüglich der Baumaßnahme an der Brücke 37 
(Mittellandkanal). Diese soll noch in diesem Jahr durchgeführt werden. Die Verkehrsregelung sollte, 
wenn es möglich ist, halbseitig erfolgen.  
 
Damit das neue Feuerwehrgebäude für die Ortsfeuerwehr Engter noch im Jahr 2017 fertiggestellt 
werden kann, beantragt der Ortsrat, dass bereits im Haushalt 2016 ausreichende Mittel für die 
Planungs- und Baukosten zur Verfügung gestellt werden. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.  
 
 
TOP  18 Mittel zur Pflege der örtlichen Gemeinschaft Kalkriese 

für das Haushaltsjahr 2016 
 

 
ORM Stockhowe schlägt im Namen der SPD-Fraktion folgende Vergabe von Ortsratsmitteln vor: 
 

 FC Kalkriese für die Jugendarbeit  360,00 € 

 FC Kalkriese für die Weihnachtsfeier 205,00 € 

 Heimatverein Schmittenhöhe  310,00 € 

 Schützenverein Kalkriese 335,00 € 

 Verfügungsmittel OBM 550,00 € 

 Volkstrauertag  25,00 € 

 Seniorenveranstaltung 500,00 € 

 Ferienspaß 75,00 € 

 Umwelttag 90,00 € 
 
ORM Klein-Endebrock schlägt vor, wieder Mittel in Höhe von 500,00 € für die Anbringung weiterer 
Wildreflektoren zu berücksichtigen, wie bereits im letzten Jahr abgesprochen. 
 
OBM Bei der Kellen lässt über die Verteilung der Mittel abstimmen, auch mit dem Hinweis, dass für 
die Parkplatzbeleuchtung noch Kosten anfallen, die geglichen werden müssen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.  
 
 
TOP  19 Sachstandsberichte ÖPNV Kalkriese, Museum und Park 

Kalkriese sowie Flurbereinigung Kalkriese 
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ORM Negel berichtet ausführlich über die Ergebnisse des Arbeitskreises zum Thema ÖPNV 
(öffentlicher Personennahverkehr). 
 
Des Weiteren informiert er über ein Mobilitätskonzept, das sich der Ortsrat bei einem Besuch der 
Gemeindeverwaltung von Neuenkirchen-Vörden von Bürgermeister Brockmann vorstellen ließ und 
das derzeit im Landkreis Vechta angeboten wird. Das Konzept sieht die Nutzung eines Kleinbusses 
vor, der bedarfsentsprechend eingesetzt werden kann. Die Buchung kann per Internet, Telefon oder 
persönlich in der Zentrale erfolgen. 
 
BGM Pahlmann sichert zu, das Konzept durch eine Arbeitsgruppe, die er einsetzen will, dahingehend 
zu prüfen, ob es sich für Bramsche mit allen Ortsteilen eignet und sinnvoll umgesetzt werden könnte. 
Die entsprechenden Gremien werden hierbei beteiligt. Auch Vertreter des Ortsrates Kalkriese sollen 
dabei sein. Hierzu soll ein Gremium unter Beteiligung u. a. der Stadtwerke und anderer Fachleute 
einberufen werden. 
 
Der Ortsrat beantragt daraufhin, dass die Verwaltung ein bedarfsgerechtes Konzept ÖPNV entwickeln 
soll. Hierbei wäre es dem Ortsrat auch wichtig, endlich eine vernünftige Anbindung des Museums 
Kalkriese an den ÖPNV zu ermöglichen. 
 
Abstimmungsergebnis: Einstimmig.   
 
 
TOP  20 Beantwortung von Anfragen  
 
Keine.  
 
 
TOP  21 Anfragen und Anregungen  
 

 ORM Tiemann Garlich fragt an, ob die Bushaltestelle in Höhe Zum Galgenhügel / Ecke Siemes 
Tannen wieder eingerichtet werden kann. In der Vergangenheit war dort immer eine Haltestelle. 
 

 OBM Bei der Kellen teilt mit, in welcher Höhe Mittel für die Baumaßnahme Mehrzweckhalle 
Kalkriese investiert worden sind. 
 

 Am 23.11.15 ist die alte Gerichtslinde am Campemoorweg entfernt worden, ohne vorherige 
Unterrichtung 
 

 14.07.2016 Ferienspaßaktion am Museum und Park. 
 

 Der Betriebsweg im Bereich Lappenstuhl, der hinter der Fa. Dallmann verläuft und auch als 
Radweg genutzt werden darf, soll ab Frühjahr passierbar sein. 
 

 Aktueller Einwohnerstand: 890 
 

 10.09.2016 Seniorenfeier bei Justus im Huxelort. 
 

 Weiterhin teilt OBM Bei der Kellen zum Museum und Park folgendes mit:  
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 Piratenausstellung und neue Forschungsimpulse Museum und Park präsentiert das 
Jahresprogramm 
 

 27.03.2016 Osterleuchten 
 

 OBM Bei der Kellen spricht an, dass Fa. Dallmann teerhaltigen Asphalt und andere belastete und 
gefährliche Stoffe auf einer Fläche am Mittellandkanal zwischenlagern wird. Hierbei handelt es 
sich um die Fläche Richtung Ortsteil Lappenstuhl Der Asphalt wird vor Ort geschreddert und 
anschließend per Schiff zur fachgerechten Entsorgung nach Holland abtransportiert. 
BGM Pahlmann fügt hinzu, dass das Konzept der Fa. Dallmann noch in zuständigen Gremien 
vorgestellt werden wird und der Bebauungsplan entsprechend abgeändert werden muss.  
ORM Pösse erkundigt sich nach dem Sachstand der abmontierten Spielgeräte am Sportplatz.  
BGM Pahlmann erklärt, dass ein TÜV-Sachverständiger die Spielgeräte auf allen Sportplätzen 
überprüft hat. Einige Spielgeräte mussten daraufhin aufgrund der erheblichen Mängel umgehend 
(u. a. in Kalkriese) abmontiert werden. 
Er fügt an, dass die Haftung für die Spielgeräte bei der Stadt liegt und dieser daher umgehend 
tätig werden musste.  
 
OBM Bei der Kellen bedauert den mangelhaften Informationsfluss, die Art und Weise des 
gemeinsamen Umgangs in dieser Sache und wie mit dem Ortsbürgermeister umgegangen wurde. 
 
OBM Pösse bittet nochmals, den Bereich am Campemoorweg vom Bussardweg bis zur Grenze im 
Streuplan mit aufzunehmen. In dem Bereich kommt es im Winter immer wieder zu massiven 
Unfällen. In dem Zusammenhang weist OBM Bei der Kellen darauf hin, dass in dem Bereich die 
geforderten Hinweisschilder immer noch nicht aufgestellt sind, die auf den fehlenden 
Winterdienst hinweisen.  
 
 

 
 
TOP  22 2. Einwohnerfragestunde im OR Kalkriese  
 

  Frau Bei der Kellen regt an und fordert, dass kurzfristig neue Spielgeräte für den Sportplatz 
angeschafft werden sollten. 
 
OBM Bei der Kellen schlägt ein Treffen zwischen dem Ortsrat und den Vorsitzenden der 3 
Vereine vor. Bei diesem Treffen sollten Vorschläge zur Beschaffung von Mitteln für die 
Anschaffung neuer Spielgeräte für den Sportplatz erarbeitet werden. Dieses Treffen müsste 
zeitnah erfolgen. Noch vor der nächsten Ortsratssitzung soll darüber entschieden werden. 
 
Frau Bei der Kellen teilt mit, dass bei einer zehnprozentigen Kürzung der Verfügungsmittel keine 
Mittel mehr für auswärtige Vereine zur Verfügung gestellt werden sollten.  

 
 
 
 
 
Pahlmann Helmut Bei der Kellen Thomas Hentze 
Bürgermeister Vorsitzende Protokollführer 
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